
BALINGEN Montag, 4. März 2019

Fasnet
Fasnetdienstag

Balingen
Feuerhexen, Balinger Loable: Nar-
renbaumfällen, 16.66 Uhr.

Erzingen
Pflommasäck: Kinderumzug,
14 Uhr, anschließend Kinderfasnet in
der Geischberghalle.

Frommern
Narrenzunft: Fasnetverbrennung,
Jahnstraße, 18 Uhr.

Ostdorf
VfL: Kinderfasnet, Festhalle, 14 Uhr.

Roßwangen
Narrenzunft: Umzug, 13.30 Uhr.

Notizen
FreieWähler nominieren
ihre Kandidaten
Balingen. Die Balinger Freien
Wähler nominieren ihre Kandi-
daten für die Gemeinderats- und
Kreistagswahl 2019 am Montag,
11. März. Die Versammlung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Terras-
senzimmer im Gasthaus Lang.
Wichtigster Punkt der Tagesord-
nung ist die Beratung und Ab-
stimmung über die Reihenfolge
der Kandidatinnen und Kandida-
ten auf den Wahllisten. Werner
Jessen als derzeitiger Fraktions-
vorsitzenderderFreienWähler im
Gemeinderat Balingen lädt alle
Kandidaten und Freunde der Frei-
en Wähler ein, an dieser gesetz-
lich erforderlichen Aufstellungs-
versammlung teilzunehmen.

Albverein fährt zumSki-
fahren an Diedamskopf
Engstlatt. Am nächsten Samstag,
9. März, lädt die Albvereinsorts-
gruppe zur Skiausfahrt Alpin nach
Schoppernau auf den Diedams-
kopf ein. Weitere Auskunft und
Anmeldung erhalten Interessierte
bei Eugen Renz unter der Tele-
fonnummer 07433 2468. Die An-
fahrt ins Skigebiet erfolgt mit Pri-
vatautos in Fahrgemeinschaften.
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Abfahrt ist um 6 Uhr am Bahnhof
in Engstlatt. Interessierte sind
willkommen, an der Skiausfahrt
teilzunehmen.

Kurz berichtet
Jahrgang 1933/1934 Weilstet-
ten trifft sich heute um 14.30Uhr
im Zentrum. Spätere Einkehr im
„Lochenblick“.

Jahrgang 1950 Balingen mit
Stadtteilen: Stammtisch am
Donnerstag, 7. März, um 19 Uhr
im „Paulaner“.

Rehabilitations-Sport-Grup-
pe: Sportkegeln heute ab 16 Uhr
im Kegelzentrum Krokodil in
Balingen.

Schwäbischer Albverein
Weilstetten: Die Senioren-
gruppe No gschtät trift sich am
Donnerstag, 7. März, um 14.30
Uhr bei der Kirche.

Mihaly Stan †
Balingen. Im Alter von 74 Jahren
starb Mihaly Stan. Die Trauerfei-
er zur Feuerbestattung findet am
heutigenMontag um 13Uhr in der
Friedhofkirche statt.

Mostprobe zieht 100 Besucher an
Frommern. Über 100 Besucher
waren ins Haus der Volkskunst
nach Dürrwangen zur Most-
probe gekommen. Landrat Gün-
ther-Martin Pauli, Bürgermeister
Reinhold Schäfer, der Gauvor-
sitzende des Albvereins Josef
Ungar und einige Mostspezia-
listen bildeten die Jury. Auch an
den Tischen wurde getestet und
gewertet.NikolausGabel vonder
Volkstanzgruppe Frommern be-
grüßte die Gäste und wertete zu-
sammen mit Joachim Feyrer, ei-
nem Mostkenner, die Tester-
gebnisse aus. Zur Eröffnung und
auch während der Auszählung
unterhielt die Jugendvolkstanz-

musik unter der Leitung von
Bastian Niklas die Besucher mit
traditioneller schwäbischer Mu-
sik.Besonders beeindrucktendie
frechen Liadle.

24 verschiedene Moste wur-
den verkostet. Das Bewirtungs-
team und auch die Mosttester
hatten viel zu tun. Zwischen-
durch gab es eine herzhafte
Schlachtplatte, zubereitet vom
Gründer der Mostprobe und Kü-
chenchefManfred Stingel.

Siegerin wurde Irmgard Klai-
ber, deren Ehemann Walter den
ersten Preis entgegennahm. Ge-
org Dehner errang den zweiten
Platz.

Verlosung
Die Gewinner der
Eintrittskarten
Balingen. Die fünf Gewinner der
jeweils zwei Eintrittskarten für
„Die Glasmenagerie“ am Samstag,
16. März, um 19.30 Uhr in der
Stadthalle Balingen sind: Manfred
Birk, Albstadt; Hannelore Supper
und Sigrid Landbeck, beide Ba-
lingen sowie Sybille Schlaich,
Geislingen und Elisabeth
Schempp, Meßstetten. Wir woll-
tenwissen, womit Tom seine Frei-
zeit verbringt. Die richtige Lösung
musste lauten: Er geht gern ins Ki-
no. Die Karten sind per Post auf
demWeg zu den Gewinnern.

Umweltmentoren sensibilisieren die Fünfer für dieses Thema
Balingen. Die Umweltmentoren des Gymnasiums,
Jenny Seibel, Kerstin Lorenz, Julia Fauser, Theresa
Grathwohl und Laurenz Altreuter, haben kürzlich in
der Klasse 5e eine Umweltrallye veranstaltet. Die
Mentoren klärten die Schüler über die Folgen des
Treibhauseffektes auf. Anschließendmachten sie ei-
nen Fallschirmversuch, in dem sie die Temperatur im

Fallschirm gemessen haben, um den Treibhausef-
fekt zu simulieren. Danach wurden Gruppen in der
Klasse gebildet, die sich auf drei verschiedene Sta-
tionen wie die Energieleck-Suche, die Stromfres-
serstation und die Stoßlüftstation verteilten. Es
folgte ein Versuch, bei dem die Lichtverhältnisse im
Klassenzimmergemessenwurden. Zuguter Letzt gab

es noch Spiele und die Mentoren bekamen ein posi-
tives Feedback von der Klasse. Eine Woche später
fand die Umweltrallye in der Klasse 5d statt. Auch
von dieser Klasse bekamen die Umweltspezialisten
ein gutes Feedback. In den Klassenzimmern der 5d
und 5e hängen jetzt „Bäume“, auf denen die Schüler
ihre guten Vorsätze verewigt haben.Foto: Gymnasium

Freudestrahlend nahmen dieMoster ihre Preise entgegen. Foto: Privat

Ehrennadeln
für Treue
Versammlung Beim VdK-
Ortsverbandwurden Eh-
rungen ausgesprochen.

Frommern. Der VdK-Ortsver-
band Frommern-Dürrwangen-
Weilstetten-Roßwangen hielt
vor kurzem seine diesjährige
Hauptversammlung ab. Da der
Vorsitzende Willy Kopf vor kur-
zem verstorben ist, leitete die
Schriftführerin mit Hilfe der
zweiten Vorsitzenden Brigitte
Gonser die Versammlung. Gon-
ser berichtete über die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres. In
ihrem Protokoll ergänzte die
Schriftführerin Gonsers Aus-
führungen über die einzelnen
Veranstaltungen im Jahre 2018.

Eine einwandfreie Kassen-
führung bestätigten die beiden
Revisoren Hans Gonser und Al-
bert Pfeffer Kassiererin Gertrud
Kopf.

Mitglied Gisela Schittenhelm
bat die Versammlung um Ent-
lastung der Vorstandschaft, die
von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig erteilt wurde.

Für zehnjährige Mitglied-
schaft wurde die Ehrennadel in
Silber jeweils an diese Mitglie-
der überreicht: Marian Ko-
koschka, Heidi und Rolf Stengel
und Elisabeth Stingel.

Die Ross-Hexen wirbeln zum
ersten Mal über die Bühne
FasnetDie Roßwanger feierten ihre Kneissle-Schiaßer-Fasnetmit Show, fetziger Guggen-
musik und zahlreichen Besuchern in der örtlichen Turnhalle. Von Klaus Hahn

Die Fasnetsparty der Nar-
renzunft in der bunt de-
korierten Turnhalle am
vergangenen Samstag

war einer der Höhepunkte der
diesjährigen Kneissle-Schiaßer-
Fasnet. Conférencier Mathi
Beckmann führte durch das Pro-
gramm und konnte zur Eröff-
nung die Show-Tanz-Minis der
Narrenzunft begrüßen. Verklei-
det als Brausestäbchen tanzten
die Jüngsten auf der Bühne, an-
gefeuert vomPublikum.

Als neue Gruppe in der Nar-
renzunft Roßwangen präsen-
tierten sich die Ross-Hexen auf
der Bühne und Marion Preuß er-
zählte die Geschichte zu den
Masken und dem Häs der neuen
Narrenfigur. Dann präsentierten
dieKneissle-Schiaßer ihrenTanz
aufderBühnezudenKlängendes
RoßwangerNarrenmarschs.

Mit fetziger Guggenmusik zo-
gen die Roßwanger Feierdeifel
ein und rockten die Halle unter
der Leitung von Linda Kraft.

Die Narrengilde aus Göttel-
fingen wurde als Gastzunft mit
viel Applaus von dem zahlreich
erschienenen närrischen Publi-
kum begrüßt und präsentierte
sich mit dem Schellentanz, auf-
geführt von den Mond-Hopsern
undeinemsehr lustigenTanzdes

C.I.A (Clowns in Action).
Nicht fehlen im Programm

durfte auch ein Auftritt des Ge-
sangvereins Roßwangen, der ein
tolles Bild auf der Bühne abgab.
Die Sänger und Sängerinnen
tanzten zum Titel „Hit the Road
Jack“ und waren auch optisch
echteHingucker.

Wie immer, hatte der ge-
mischte Chor seinen Beitrag
selbst gestaltet; begleitet wurde
der Auftritt von Trompeter Ale-
xander Butz.

Die gute Freundschaft der
Roßwanger Feierdeifel zu den
„Gugge Mugge“ aus Aldingen
wurde auch andiesemAbendmit
einem hervorragenden Auftritt
fortgeführt. Die Showtanzmä-
dels und erstmals auch das Män-
nerballett von der Narrenzunft
Roßwangen setzten ebenfalls
eindrucksvolle Akzente im
Showprogramm des Bunten
Abends.

Mit viel Partymusik feierten
dann die Kneissle-Schiaßer mit
ihren Besuchern weiter bis in die
Morgenstunden.

Mit dem Fasnetsumzug am
Dienstag um 13.30 Uhr wird die
Roßwanger Fasnet dann noch-
mals einen Höhepunkt erleben,
bevor wieder ein Jahr lang när-
rische Ruhe herrschenwird.

Die Kleinen traten als Brausestäbchen auf und auch der Gesangver-
einwar optisch ein Hingucker. Fotos: Klaus Hahn

Schlaf,
Kindlein
schlaf . . .
TippsDarf man Kinder
auchmal schreien lassen?
Umdiese und andere Fra-
gen zumSchlafverhalten
geht es amDienstag.

Balingen. Der Förderkreis der
Psychologischen Beratungsstelle
veranstaltet am Dienstag, 12.
März, um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in der
Hermann-Berg-Straße 12 einen
Vortrag unter dem Titel „Schlaf,
Kindlein schlaf …“was hilft (klei-
nen) Kindern in besseren
Schlaf?“. Endlich mehr und tiefer
schlafen – der Zustand, nach dem
sich Eltern (kleiner) Kinder am
meisten sehnen! Was hilft Kin-
dern, um besser zur Ruhe und in
den Schlaf zu finden?Was ist das
„richtige“ Maß an Hilfe, wenn es
um Schreien, Schlafen, Ein-
schlafen geht? Soll man Schlaf-
programme machen, oder besser
nicht? Hilft es, kleine Kinder
doch ab und zu schreien zu las-
sen, weil sie sonst verwöhntwer-
den und das Selbst-Einschlafen
nie lernen? Was hilft Kindern in
welchem Alter, was sollte man
tun, was eher nicht? Was hilft
uns allen zu mehr Ruhe, Muße
und besseren Nächten? All diese
Fragen werden laut Veranstalter
bei dem Vortrag mit Diskussion
beleuchtet und sachkundig be-
antwortet.

Referentin ist Ingrid Löbner,
Diplompädagogin, Psychoana-
lytische Paar- und Sexualbera-
terin und Erziehungsberaterin
für Eltern mit unruhigen Säug-
lingen, Klein- und Vorschulkin-
dern. DerVortrag ist frei. Eswird
um eine Spende gebeten.


